
 

    09.03. lineare Funktionen 

a) Ordne jeder der beiden Funktionen 5,15,2)(  xxf  und 75,2)(
4
3  xxg  

mindestens ein passendes Steigungsdreieck zu und zeichne die Graphen. 
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b) Die Abbildung zeigt vier Berechnungen mit einer der beiden Funktionen.  

Nenne jeweils das Ziel (den Zweck) dieser Rechnung und 

führe die entsprechende Berechnung mit der anderen Funktion aus. 
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c) Löse die Gleichung 75,25,15,2
4
3  xx . Führe die Probe durch. Gib an, 

welche Bedeutung das Ergebnis der Probe sowie die Lösung der Gleichung haben. 

© Helmut Mallas; Nutzungsrechte übertragen an das IQSH ausschließlich zu nichtkommerziellen Zwecken im Rahmen von Aus- und Fortbildung;  

darf zu Unterrichts- und Lernzwecken unentgeltlich genutzt werden unter Hinweis auf das Urheberrecht 



Lösungen 09.03.    lineare Funktionen 

a) den Funktionen Steigungsdreiecke zuordnen, Graphen zeichnen 

siehe Abbildung; die Steigungsdreiecke IV und V passen nicht 
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b) Zweck der Rechnung nennen, Berechnung für die andere Funktion ausführen 
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 Berechnung für die jeweils andere Gerade  
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c) Löse die Gleichung 75,25,15,2
4
3  xx . Führe die Probe durch. Gib an, 

welche Bedeutung das Ergebnis der Probe sowie die Lösung der Gleichung haben. 
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Die Gleichung f(x) = g(x) fragt, an welcher Stelle x die beiden Funktionen f und 

g den selben y-Wert haben. Das ist die Stelle 31,1
13
17 x . 

 

Setzt man 13
17

 in die Funktion f oder in die Funktion g ein, erhält man den 

selben y-Wert     77,1
13
23

13
17

13
17  gf . Die Probe liefert also den y-Wert. 

Der Schnittpunkt der beiden Geraden hat die exakten Koordinaten  13
23

13
17  , 

das ist ungefähr (1,31 | 1,77).  
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